
Morgenstern, Christian: Für viele (1892)

1 Wieviel Schönheit ist auf Erden

2 unscheinbar verstreut;

3 möcht' ich immer mehr des inne werden;

4 wieviel Schönheit, die den Taglärm scheut,

5 in bescheidnen alt und jungen Herzen!

6 Ist es auch ein Duft von Blumen nur,

7 macht es holder doch der Erde Flur,

8 wie ein Lächeln unter vielen Schmerzen.
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